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strikt, befinden sich 1000 Landbewohner

Boden. -

fielen O. A. Cole und W. Phillip«
Jon mit je »2000 herein und eine grö-
ßere Anzahl anderer Geschäftsleute,
deren Namen nur zum Theil bekannt sind
mit je »IOVO, Cole schöpfte, nachdem er
übertölpelt war, Verdacht und schickte ei, I
Betrug schnell aufklärte. Ehe jedoch
.ine Verhaftung vorgenommen werden

«30,000 und »40,000 erbeutet haben

Untergang der ?Maine."

von Havana befand, eine Explosion stall-
fand, die da« mächtige Schiff säst voll-
ständig zerstört«, so daß dasselbe bald

eine schreckliche. Die Mehrheit der Be»

allen Seiten geschleudert und sielen zum
Iheil auf Deck de« Dampfers ?C»h of

In welcher Gefahr Havana selbst

den, daß die ?Maine" nur 500 Aards
von dem Arsenal vor Anker lag und Svv

Theil de« Schiffe«. Viele Matrosen,

sank, und diesem Umstand is/haupisäch
l>ch die große Zahl d«r Ops«r zuzufchrei.
ben.^

an di«j«nige de« Capitän S>g«bee an»
stieß, al« die Explosion erfolgte und dos

«Millichs Licht Offizier

die sich an Bord befanden, unter Waffer
zu sehen. Der Befehl wurde pünktlich
ausgeführt, aber die b-idin Matrosen

Die Ver. Staaten Regierung hat am
>7. Feb. vom Kapitän Sigibee eine De-
pesche erhalten, daß Generalkapitan

vana fosort nach der Katastrophe
emen Kondolenzbesuch abgestattet und
ihm das Anerbieten gemacht haben, den
Verunglücklen ein öffentliche« Begrabniß
zu veranstalten. Generalkonsul Lee Hai
beim Departement des Auswärtigen an.
gefragt, ob dasselbe darin willige, daßdie Todten der ?Maine" in Havana aus
öffentliche Kosten begraben werden. Se>
lretär Long hat soso« zuiückgeiabell, daß
die Regierung damit einverstanden sei
und den Kapitän SigSbee telegraphisch
beaustragt, dem Generallapitän Blanco,
dem Mapor und den Bürgern von Ha,
vana deren Dank für die aus Anlaß der
Katastrophe beniiesene Theilnahme und
die Ehrung der Todten durch ein öffent-
liche« Begräbniß auszudrücken.

Der Dampfer ~Oliven«" ist am 17.

Feb. mit SS geretteten Leuten der
?Maine" in Key West, Florida, einge-
lroffen. Die Krage, wa« di« furchtbare

Keiner zu beantworten. Mit herzlichen
Zurufen begrüßl« da« Volk die kleine
Schaar, bestürmte sie mit hastigen Fra-
gen. doch nur spärlich war di« Au«kunst
Die L«ute wußten selbst nicht, wie da«
Gräßliche geschehen. Erschütternd war
der Anblilt der 20 Schwer»erwundeten,

den die Patienten an'« Land getragen
und im Marine-Hospital sürsorgender
Pflege übergeben.

! iirophe forderte, zusammengestellt, soweit
da« Resultat bis Samstag Abend fest,
gestellt werden konnte: Bon den 32V
Mannschaften und SS Offizieren wurden
24 Offiziere und 7ö Mann gerettet. Es
mußiin 2 Officiere und 246 Mann ihr
Leben lassen. Verwundet wurden 57
Mann. Im Zweifel ist man über das
Geschick von sieben Mann. Diese Sie»

pesche so fehlerhast angegeben daß sich

mit Bestimmtheit feststellen ließ.

Wenn die Polizei sich nicht in der Per-

als lvlZ Städten der Ver. Staaten sem
Handwerk bereit« mit Ersolg ausgeübt

von Coluinbu«, verhaftet. Sein Hand-
weiiszeug, darunter 120 Schlüssel sür
Briefkasten, die er selbst in

von «inem Jahr« etwa tz4o,lXX> aus dies«
Weise ?machte." Der Arrestant ist 30
Jahre alt, und seine Familie wohnt in

Wichtige Entscheidung Über da«
Anti-Ehinesra-Gesetz.

nach den Entscheidungen de« Bunde«-
Overgericht« sei die Besugniß der Ent.
Scheidung der Frage, ob ein Au«länder
da« Recht aus Zulassung in die Ver.
Staaten babe, den Administraliv-Beam-
t-n übertragen; ein Au«länder, dem
da« Recht, die Ver. Staaten zu betreten,
von einem E>nwanderung«-Jnspeltor

dagegen zu appelliren, und die letzteren
hätten keine gesetzliche Besugniß, die
Entscheidung jener Beamten in einem

anderen Versahren zu revidiren.

Der irdischen Gerechtigkeit ent-

ginge».

Joseph Hollechek, der am 4. December
1897 aus feiner Farm bei Humboldt
seine Frau ermordete, hat sich im Fall«
Ctth.^Neb, Counthzefängniß erhängt

darau« gemacht, dasselbe an der obersten
Querslang« de« feftgebun-

zogen, sich langsam «rtvürgind. I
Holl«ch«k war d«r einzig« Insasse de«

Gesängnisse«. Er muß mehr al« eine
Stunde todt gewesen sein, al« er ausge-
funden wurde. Der Mann, der lehr
wohlhabend war, hinterläßt zehn Kin-

lvermischt»« Zola«».
LegationSrath Speck von Sternberg

ist »um ersten Sekretär der deutschen Ge«
in Washington ernannt wor-

? Repräsentant Foot von N«w Jork
bat im Hause eine Vorlage für die Be.
willigung von »4,000,000 für den Bau
eines Schiffe« al« Ersatz sür den
?Maine" eingebracht.

Da Sprecher Reed in der Lodge-
Suppe ein Haar gefunden hat. so ver-
sucht er e« jetzt mit dem Ausschub«.Ma.
nSver. Die ?Foreigner«" sollen erst
nach den Herbsttvahlen gezwiebelt werden.

Der ?Burbank Block" in Pitl«field,
am Freitag Morgen durch

Feuer zerstört worden. Der Verlust an
dem Gebäude und Inhalt beläust sich
auf <lOO,OOO. die Versicherung auf tzSV,-
000 bi« »60,000.

Nach dreimonatlichem Stillstand
sind die Stahlwerke der ?Bethlehem
Jron C0.," welche lausend Personen be-
Ichästigcn, wieder in vollem Betrieb. Die
Panzerplattensabrik verschickt täglich fer-
tigt Platten und Geschlltzmaterial nachRegierung«. Werften und Arsenalen.

Luther G, Dilling«, Zahlmeister in
der Ver. St Flotte ist von einem Krieg«,
gericht de« Lügen« und de« skandalösen
Betragen« schuldig befunden und zur

worden. Da« Urtheil hat in Marinekrei.sen die größte Ueberraschung verursacht.
Joseph C. Hey«, der GeschislSsüh.

rer der ?Banker« Lisi Insurance Co."
von New Aork sür den Staat Indiana,
ist mit Geldern, die er sich, wie e« heißt,
durch werthlose Check« erschwindelt hat,
verduftet. Man schätzt die von ihm in
dieser Weise eingeheimsten Summe aus
wenigstens »10,000.

Zwei Paffagier,lige sind im
Schneesturm acht Meilen südlich von
Nocksord, Jll., auf einer Kreuzung der
Chicago, Milwaukee t St. Paul und
Burlington Route am Samstg Abend
zusammengestoßen. Zwei Zugbeamte
und Paffagier« wurden verwundet,

Frau Ida I. Seipel in Council
Bluffs, Ja., wurde von ihrem geschiede-
nen Galten Michael Seipel durch drei

Revolverschüffe auf den Tod verwundet. >
Der Thäter «ntzog sich d«m irdischen j
Richter, indem er sich aus der Stelle eine >
Kugel vor den Kopf schoß. EifersuchtKugel vor den Kopf schoß. Eifersuchtwar da« Motiv her That.

W. I. Scanlan, der bekannte
Sänger und Darsteller irischer Charak-
tere, ist am Freitag Abend in der
Irrenanstalt zu Bloomingdale, wo er S
Jahre zubrachte, im A»er von 4» lah.
Ren gestorben. Sein« Frau, Maggie
Jordan, pflegte ihn während jem-r
Krankhiit mit Lt«b« und Treue.

Ret». I. der apostolische

?La GaScogne" nach Havre abgefahren.
Er gehl nach Pari«, um sich zehn Assisten-
ten für MissionSarbeit im Klondik« - Ge-
biet zu erbitten. Ren« ist ein J«suit«n-
pat«r and will unter Anderem in Alaika

Eine höchst sonderbare Aufforderung
hat in M-nsfield, 0.. eine älter« Dame
Namen« Susan M. Sturze« durch die
täglichen Blätter an ihre Freunde ge-
stell», nämlich, daß man ihr keine Ein
ladungen zu gesellschaftlichen Versamm.
Lungen zustelle, und außerdem, daß alle

ihr soweit wie möglich vom LeUi« blechen
sollten.

Die Reading, Pa., Werke der
..Sarp«nl«r St««l Co." sind Tag und
Nacht in vollem Betrirbe und wie ver-
laulet, hat die Compagnie vom Marine-
Departement «ine Bestellung sür 27,<XX)
stählerne Geschosse ,m Gewicht von 4Sl>
b>« l0t!0 Pfund pro Stück erhallen. Ob-
wohl die Sache geheim geHallen wird,
weiß man, daß große Quantitäten Ge-
schosse verschickt werden. Seit Bestand
der Werke hat di« Kompagnie für
»I,(XX),(XX> Geschosse geliefirt.

Feuer brach Freitag Vormittag in
dem neunstöckigen Gebäude der ?Natio-
nal Wall Paper So." in der Penn Ave-

mit allem Inhalt. Der Verlust an dem

ten u. f. f. wird auf »125,000 geschäht.
Die Flammen ergriffen auch di« G-bäude
von Childs <k Co., sowie M. H. Oppen,
beimer Co. und beschädigten sie stark.

geschäht.
Da« Bundet-Kreis-Appellation«.

bestätigt, welche« Capitän John D, Hart
ung einer Kilibustier-Expedition nach
Suva zu zwei Jahren Haft ,m Eaftern
Peneteniary verdonnerte. Hart, der
gegenwärtig unter »7000 Bürgschaft auf
frei«,» Fu? ist, wird brummen müffen,

rLus» der ganze vetrag w,«d«r zurückg«.

ansangen, und daß Hungersnolh und
Pestilenz folgen würde. Diese betrü-
bende Ausstchl verleidete ihm da« Lebens und «r legte schließlich Hand an sich.

Aaglaud.

Haupt Erlangter Bank, ist in Frank.

Die Ernennung de« Grafen Cassini
zum Botschafter in den Ver. Staaten
anstatt Gesandter ist offiziell ange-
i-'gt.

jkine spanische Zeitung berichtet,
daß die letzten zwei Nachkommen von
Christoph Columbu« Insassen eine« Ar-
menhaus«« in Cadiz sind.

In Karl«ruhe hat ein Liebespaar,
Schmidt und die Kellnerin

tränkt.
Der Konkursverwalter Richter in

Strahburg hat sich bedeutende Unter-
'lchlagllngen zu schulden kommen lasten.
Er ist flüchtig geworden und wird steck-
brieflich «erfolgt.

herrscht Ruhe.

Hamburg - Amerikanische Dampfschiff-
sahrls Gesellschaft haben bei deutschen

die 22,000,000 Mark kosten sollen.
? E« steht nunmehr fest, daß die Kai»

Bei den Ersatzwahlen zur Erneuer-
ung der ..Bürgerschaft", d. >. der gesetz-

die socialdemokratische Partei «ine Nie-
derlage erlitten. Ihre Sandidaten sind
durchgefallen, die Ordnungsparleien ha-
ben über die Socialdemokraten gesiegt.

D«r srllh«re preußische Krieg«mini-
st«r General der Infanterie v. Kalten-

seiner Zurdi«position»!tellung zurückge?
zogen hat, einer Blinddarm-Entzündung
erlegen.

Prinz Albert von Belgien, der
Neffe de« König« und präsumplive bel-
gische Thronerbe, wird seinen Onkel an
Bord d« Jacht ?Mahflower" an die
Riviera begleiten und von dort nach den

sächlichsten Städte und Jndustrieplätze

D«r Staal«sekretär v. Bülow hat
solgreiche Vertretung der chinesischen Po-
litik im Reichstag erhalten. Wie der of»
ficielle ?Reich«-Anzeiger" bekannt macht,
ist der Staatssekretär durch Verleihung
de« Roth«n Adler-Orden« erster Klasse

hält von jetzt ab wieder Abendsitzungen
ab. Der Kaiser wünscht die Arbeiten so

d-schwingt daß^da«

von ihm geheilt worden ist, hat d«r Prin-
zessin ein prachtvolle« arabische« Pferd
geschenkt.

Die polnische Faktion hes deutschen
Reichstag« hat beschloffen, gegen die
Flotten - Vorlage zn stimmen, ?Admi-

civl Koscieltli, der hat
Nicht« mehr »u sagen. Inzwischen lei-
den «enigften« die braven Seeratten vor
Kiao-tschu keinen Durft. Al« Liebe«-
gäbe sind dorthin zehn Hektolieter Bock-
bier abg,gangen.

Au« allen Theilln de« chinesischen
Reiche« wird gemeldet, daß Aufruhr und
Angriff« aus Ausländer an der Tage«.

londer« g«fährlich ist. Uibersälle und
Gelderpreffungen kommen sehr häufig vor
und selbst chinesische Soldaten »ergreifen
sich an Ausländern. AuS Sorchow in
Mittel-China wird herichlet, daß da«
Volk sich dem Stcuereintreiben widersetzt

In der Frage der neuen Übersee
ischen Politik Deutschland« hat auch Hof»predig« a. D. Stöcker da« Wort ergrif,
fen. Er geht ?aus'« Ganze". Er hat
in einem kürzlich«» Vortrage behauptet,
Deutschland hätte bereit« inden vierziger
Jahren in Süd Amerika feste» Fuß faf.
len müssen. Dann hätte Deutschland
heute dort die Majorität al« zweilstärifte
Seemächt. Stöcker tröstet aber sich und
seine Zuhörer. Wa« nicht ist, könne noch
werden. Man könne da« Versäumte

Der ainerikanilche Konsul Werner
in Leipzig hatte kürzlich die dortige Han-
del«kammer um Au«kunst ersucht über

Handelskammer hat sich jedoch veranlaßtgesehen, dem Konsul jegliche Auskunft
über technische Vorgänge, durch welche der

aber keinen Zweifel darüber auf.

Wißbegier de« H-rrn Konsul« in Leipzig
in Bezug auf deutsche Fabrikation«-«,
heimniffe zu befriedigen.
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No. I. Aurirt Fieber.
No. 2. ? Wurmkrankheite».
Ro. Z. ? Kinderkrallkhetteu.
No. 4. ? Diarrhlia.
No. 8. ? N-uralita.
No. s. «mirt Sopsweh.
No. l». ? Dyspepfla.
Ro. 1U ? «er,»,erte PerMea.
No. l!. ? Leucorrhea.
Ro. 14. ? Hantkranltzeiteu.
Ro. I». jkurirt Rheumotiftn»«.
Ro. l«. ? Maleria.
No. 20. ? KeuchhuftkS.
No. Z7. ? Riereulrauihtite».
No. 30. ? Urinkrankheiten.
Ro. 77. ? Srlälling und »rippe.
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nach Smpsang de« Preise«, Sic., «»er » MHi.
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